Anfrage oder Vorschlag in Bezug auf den Doppelhaushalt 2008 / 2009

bzw. Ergänzung splan 2009

Wie aus vielen Quellen, wie z.B. Presse oder der letzten Abteilungsversammlung der Abteilung 5

Friedrichsfelde, bekannt sein müsste, kommt es im Haushalt 2009 in Lichtenberg zu finanziellen

Kürzungen in vielen Bereichen. Dies war notwendig um einer Zwangsverwaltung vom Berliner

Senat zu verhindern.

In der aktuellen HoLi-Stimme (Ausgabe 04/08) spricht Gerrit Deutschmann in seinem Artikel

„Handlungsfähigkeit zunächst erhalten – BVV beschließt Ergänzungsplan“ deutlich die

Einsparungen in den Bibliotheken an. So beschreibt er, dass „der Medienetat der öffentlichen

Bibliotheken für zunächst ein Jahr eingefroren, es können also keine neuen Bücher, CDs oder

DVDs beschaffen werden.“

Da sich auch die SPD-Lichtenberg zurecht für die Konsolidierung des Haushaltes Lichtenberg

eingesetzt hat, um die eigene Handlungsfähigkeit in Lichtenberg zu erhalten, hätte ich nun

folgenden Vorschlag, damit die SPD-Lichtenberg und die Jusos-Lichtenberg die Handlungsfähigkeit

und den Aktualitätswert von Bibliotheken aus Lichtenberg trotzdem sichern kann.

Die SPD-Lichtenberg in Zusammenarbeit mit den Jusos-Lichtenberg könnte eine Spendenaktion in

Gang bringen, bei welcher Bücher, CD`S und DVDs gesammelt werden. Dazu würde ich folgende

Vorgehensweise vorschlagen:

1. herausfinden welche Bibliotheken aus Lichtenberg Medien brauchen und welche davon

2. gezielte Beschaffung von Medien – Freunde, Bekannte, Arbeitskollegen fragen, ob sie

Bücher zu spenden habe

3. auf Internetseiten oder Presse dafür werden das Bücher gesammelt werden

4. im Wahlkampf Jahr 2009 die Übergabe der Bücher vorbereiten damit diese Spende auch

öffentlich bekannt wird

Ich weiß zum Beispiel durch eine Bibliothek aus Hellersdorf, dass sie so gut ausgestattet ist, dass

sie keine weiteren Spenden erwünscht, vielleicht könnte man mit solchen Bibliotheken aushandeln,

dass sie doch die Bücher annehmen und wir sie dann für Lichtenberg abholen oder in solchen

Bibliotheken Aushänge machen können, dass andere Bibliotheken doch Bücher brauchen.

Mit dieser Sammelaktion könnten wir deutlich machen, dass wir uns trotz Sparmaßnahmen für

Bildung und guter Ausstattung von öffentlichen Einrichtungen einsetzen.

Ich denke, dass man durch Freunde und Bekannte an viele Bücher, CDs usw. herankommen könnte.

Aber man könnte auch bei Bibliotheken von Unis oder an Schulen anfragen, ob diese Bücher

abzugeben haben.
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